
 

 

 

Fortschri
e auf dem Weg zur Klimaneutralen Schule – Newsle
er 2/2026 

Mit den kriegerischen Auseinandersetzungen im Iran und der anschließenden Deba�e über Energiekosten und 

Versorgungssicherheit sind wir sprichwörtlich wieder im Krisenmodus angekommen. Da scheint es schwer, sich für 

die Themen Klima- und Umweltschutz zu engagieren, die dazu in der öffentlichen Wahrnehmung von anderen 

Themen verdrängt werden. Dazu kommt in den Schulen die alljährliche Belastung mit Abschlussprüfungen vor den 

Sommerferien. Aber wir wissen auch: Sich gemeinsam für „die gute Sache“ einzusetzen, scha1 wich2ge 

Selbstwirksamkeitserfahrungen und stärkt die persönliche Resilienz! Daher freuen wir uns, wenn Sie sich nicht nur 

trotz, sondern gerade wegen der aktuellen Lage Zeit nehmen für einen Blick in unseren aktuellen Newsle�er mit 

Veranstaltungshinweisen, neuen Materialien und We�bewerben. 

Auch das Niedersächsische Kultusministerium stärkt die Klimabildung und lädt alle Schulen ein, sich intensiv mit dem 

Thema "Klima" auseinanderzusetzen. Dabei soll das Engagement der Schüler:innen gestärkt werden – nicht nur durch 

die Vermi�lung von Fakten, sondern auch durch die Förderung von Neugierde, Krea2vität und Gestaltungswillen. 

Weitere Informa2onen dazu finden sich im Bildungsportal Niedersachsen.  

 

Neues zur Klimaneutralen Schule:  

Die Aktualisierungen an unserer Webseite sind fast abgeschlossen: Mit der zweistufigen Auszeichnung als „Schule auf 

dem Weg zur Klimaneutralität“ oder „Klimaneutrale Schule“ können nun alle Schulformen bei unserer Ini2a2ve 

mitmachen und sich im März 2027 wieder für eine Auszeichnung bewerben – von der Grundschule bis zur BBS. Mit 

dem digitalen CO2-Rechner für Schulen ist die Auswertung smarter und bietet in ZukunB auch einen Überblick, wie 

sich Klimaschutz-Ak2vitäten über mehrere Jahre in den Auswertungen niederschlagen. In Kürze wird noch die Rubrik 

mit Lernmaterialien aktualisiert und übersichtlicher gestaltet.  

Vielleicht sehen wir uns auch bei einer unserer nächsten Veranstaltungen, wie unserem Online-Netzwerktreffen am 

11. Juni? Und beim Schulkongress in Cloppenburg am 30.06 sind wir im Workshop-Programm dabei. Für individuelle 

Rückfragen und Beratungen erreichen Sie Ruth Mär2n und Andrea Werneke weiterhin unter info@klimaneutrale-

Schule.de – melden Sie sich gerne mit einem Terminwunsch!  

In unserer Rubrik „So gelingt Klimaschutz in der Schule“ veröffentlichen wir regelmäßig inspirierende Beispiele, die 

zum Nachmachen anregen. Neu dazugekommen sind ein Bericht über die „Pedal Heroes Tour“, die 2025 zum 

Schulradeln in Papenburg ein voller Erfolg war. Dazu gibt es einen Überblick über die vielfäl2gen, kostenfreien 

Angebote von „Das macht Schule“ – z. B. mit Kleidertauschbörsen, Reparaturwerkstä�en, Schulgärten oder 

Handyfasten in der Schule. In einem weiteren Beitrag stellen wir die „Klimawaage“ vor: Ein Mitmachtool für 

Erwachsene und Kinder ab acht Jahren, dessen Einsatz sich bei Projek�agen, in Workshops oder auch an Infoständen 
bei Klima-Ak2onstagen bewährt hat. 

 

 

Fortbildungen und weitere Terminhinweise: 

Workshops „Ein Klimaparlament für eure Schule!?“, 03./04.06., Vechta 

Bei den beiden Workshops vom Verein „Schule ein Gesicht geben“ bekommen 

Schüler:innen und LehrkräBe einen Einblick in die Funk2onsweise von schulischen 

Klimaparlamenten. Dazu gibt es Materialien und weitere Informa2onen, um in der 

Schule ein Klimaparlament aufzubauen. Am 3.6. ist der Workshop für weiterführende 

Schulen (ab 7. Klasse), am 4. Juni ist der Workshop für Grundschulen. Die Teilnahme ist 

kostenlos, es ist jedoch eine Anmeldung bis zum 25. Mai erforderlich. 

 

 



 

Online-Netzwerktreffen und Erfahrungsaustausch, 11.06. 

Nachdem das Team der Klimaneutralen Schule im Frühjahr eine Reihe von Fortbildungen 

für LehrkräBe veranstaltet hat, laden wir alle Teilnehmenden sowie bisher ak2ve Schulen 

zu Netzwerken und Erfahrungsaustausch im digitalen Raum ein. Dazu gibt es 

Inspira2onen und Praxisbeispiele sowie einen Ausblick auf vier im Herbst staRindende 

Vernetzungstreffen. Die Veranstaltung findet von 15 bis 16:30 Uhr mit der 

Videokonferenz-SoBware Zoom sta�. Die Teilnahme ist kostenlos, es ist jedoch eine 

Anmeldung bis zum 8. Juni erforderlich.  

 

Fortbildung „Klimakommunika3on für Lehrkrä6e“, 17.06., Hannover 

Um Fakten, Handlungsmöglichkeiten sowie den Umgang mit Widerständen und Fake-

News in Gesprächen zu Klimakrise und Klimaschutz von LehrkräBen in ihrer täglichen 

Arbeit geht es in dieser Fortbildung mit Prof. Dr. Gunther Seckmeyer. Die Teilnahme ist 

kostenfrei, es ist jedoch eine Anmeldung im NLC erforderlich.  

 

Schulkongress „Klimaneutrale Schule: Zeit zum Handeln“, 30.06., Cloppenburg 

Beim Schulkongress in Cloppenburg geht es in den Keynotes von Prof. Eike Weber, 

Bildungsinnovatorin Magret Rasfeld und Klimaneutrale Schule-Gründer Dr. Christoph 

Stein sowie in einem bunten Workshop-Programm um Lösungswege! Die 

Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro für Erwachsene, für Schüler:innen ist die Teilnahme 

kostenlos (begrenzte Plätze). Weitere Infos zum Programm und zur Anmeldung im NLC.   

 

Safe the Date: Vernetzungstreffen nach den Sommerferien 

Unter dem Mo�o „Klimaschutz vernetzt“ laden das Niedersächsische Kultusministerium 

und die KEAN ab Ende August LehrkräBe mit ihren Schüler:innen sowie kommunale 

Klimaschutzmanagements zu vier Präsenzveranstaltungen in Braunschweig, Hannover. 

Lüneburg und Papenburg ein. Weitere Informa2onen dazu in Kürze auf unserer 

Webseite bzw. im NLC.  

 

Im Niedersächsischen Bildungsserver gibt es zudem im Rahmen der Stärkung von Klimabildung durch das 

Niedersächsische Kultusministerium eine fortlaufend aktualisierte Übersicht von Qualifizierungen rund um die 

Themen Klimawandel und Klimaschutz für LehrkräBe unterschiedlicher Schulformen und -fächer. 

„Umwelt im Unterricht“ ist das Bildungsangebot des Bundesumweltministeriums: Auf der Webseite werden 

regelmäßig neue Lernmaterialien (OER) und Hintergrundinforma2onen zu Umwelt-, Natur- und Klimaschutz, 

Klimaanpassung und weiteren Themen veröffentlicht– neuste Beiträge sind z. B.  der Hintergrundtext „ZukunB selber 

machen: Wie geht Mitgestaltung?“, der Lernpfad „Visionen für grüne Städte“ oder die Ak2onsidee „Eine 

Baumscheibe bepflanzen“.  

 

Weitere Angebote, We
bewerbe und Bildungsmaterialien: 

 We
bewerb „#Projekt Erde 2026 – Lasst uns die Zukun6 sein“ 

Beim Nachhal2gkeitspreis des Niedersächsischen Kultusministeriums können sich 

Einzelpersonen, Gruppen, Klassen oder ganze SchulgemeinschaBen der 

Jahrgangsstufen 3 bis 13 mit bestehenden oder sich in der Umsetzung befindenden 

Projekten in insgesamt sechs Kategorien bewerben. Der Bewerbungsschluss wurde 

auf den 31. Mai verlängert.  



 

Ideenwe
bewerb „Klimaschutz nebenan“ 

Der Ideenwe�bewerb „Klimaschutz nebenan“ der nebenan.de S2Bung fördert 

krea2ve und gemeinschaBliche Projekte, die den Klimaschutz direkt vor der eigenen 

Haustür umsetzen. Bewerbungen sind in vier Kategorien möglich: Planetare 

Gesundheit, Energie & Mobilität, Ressourcen & Kreislauf, Begrünung & Bepflanzung. 

Das Preisgeld beträgt insgesamt 25.000 Euro, Bewerbungsschluss ist am 14.06.2026.  

 

We
bewerb „abpflastern“ – für eine grünere Stadt 

abpflastern ist ein deutschlandweiter We�bewerb, bei dem alle teilnehmen können, 

die eine private versiegelte Fläche zurückbauen und naturnah gestalten – etwa im 

Vorgarten, Hinterhof oder auch auf dem Schulhof. Dabei treten Städte und 

Gemeinden je nach Einwohnerzahl in drei Rubriken in einen freundschaBlichen 

We�streit. Speziell für junge Menschen gibt es „Jugend pflastert ab“, dabei treten 

Kinder- und Jugendeinrichtungen gegeneinander an. Noch bis zum 31. Oktober kann 

man sich anmelden und mitmachen.   

 

Förderprogramm YOUNG IMPACT FUND 

Der YOUNG IMPACT FUND von BUNDjugend, NAJU und Naturfreundejugend 

Deutschland fördert noch bis 2028 Projekte rund um biologische Vielfalt, 

Klimaschutz oder Klimagerech2gkeit mit 300 Euro. Voraussetzung: Die Vorhaben werden von jungen Menschen bis 

27 Jahren durchgeführt. Bei Bedarf stehen Projektbuddys mit Tipps und prak2scher Unterstützung bei der 

Umsetzung zur Seite. Nächster Einreichtermin ist im Juli. Weitere Informa2onen hier.  

 

Broschüre „Handprint CARE“ von ENGAGEMENT GLOBAL 

Der Handprint-Ansatz setzt auf posi2ves, krea2ves und konstruk2ves Handeln im 

Sinne einer nachhal2gen Entwicklung. Im Mi�elpunkt steht dabei das bewusste 

Verstärken posi2ver Beiträge. Für die prak2sche Umsetzung im Unterricht werden in 

der Broschüre „Handprint CARE“ zwei erprobte Unterrichtskonzepte vorgestellt: 

"Energie mit ZukunB" sowie "Nachhal2ger Konsum von Smartphones".  

 

Bildungsmaterial vom UBA: „KonsumZeitReise“ 

Das Bildungsmaterial KonsumZeitReise des Umweltbundesamtes lädt Schüler:innen 

ab Klasse 7 ein, den Zusammenhang von Zeit und Konsum zu entdecken. Mit 

ZeitKarten reflek2eren sie ihr Zeitgefühl, hinterfragen Konsumgewohnheiten und 

erfahren spannende Fun Facts. Auch bewusste Pausen und Nichtstun werden 

thema2siert. Das Material ist flexibel im Unterricht, im Lernformat FREI DAY oder in 

kurzen Ak2onen einsetzbar. 

 

Handbücher „Schulen als Impulsgeber für Klimaschutz“ 

Das Unabhängige Ins2tut für UmwelYragen hat zwei Handbücher zu den 

Handlungsempfehlungen und Erkenntnisse aus dem Projekt „Visions2045 – Schulen 

als Impulsgeber für Klimaneutralität in Städten“ veröffentlicht: Das „Handbuch zur 

klimaneutralen Schule“ richtet sich an LehrkräBe und Schulleitungen. Die Broschüre 

„Schulen als Impulsgeber für Klimaneutralität in Städten“ gibt Kommunen und 

außerschulischen Partnern Tipps, wie sie die Zusammenarbeit mit Schulen auf dem 

Weg zur Klimaneutralität fördern können. Beide Veröffentlichungen sind in Deutsch 

sowie Bulgarisch, Englisch, Polnisch und Slowenisch verfügbar. 



 

Krea3ve Klimabildung mit der KlimaBilderBox 

Die KlimaBilderBox vom Naturgut Ophoven ermöglicht Kindern, Jugendlichen und 

jungen Erwachsenen einen bewussten Umgang mit ihren Klimagefühlen und hilB, 

hierüber posi2ve ZukunBsperspek2ven zu entwickeln und diese zu stärken. Zusätzlich 

zum Begleitmaterial bietet das Naturgut Ophoven auch kostenlose Schulungen zum 

Einsatz im Unterricht oder Ganztag an: Diese finden bis in den Herbst in Präsenz in 

sta�, am 4. November gibt es auch einen Online-Termin. Weitere Informa2onen hier.  

 

Digital-ESD: Innova3ve LernplaKorm für Grundschul-Lehrkrä6e 

„Digital-ESD“ unterstützt LehrkräBe in ganz Europa dabei, Nachhal2gkeit in den 

Unterricht zu integrieren. Die LernplaRorm bietet gebrauchsfer2ge Materialien, 

interak2ve Lernvideos und LeiYäden – alles digital, didak2sch gestaltet und sofort 

einsatzbereit: Insgesamt 19 interak2ve Lernwelten helfen Grundschulkindern, 

komplexe Themen wie Gerech2gkeit, Hunger, Gesundheit, Gleichberech2gung, Klima 

und vieles mehr zu verstehen und sich damit in einer Welt voller globaler 

Verknüpfungen als ak2ve Gestalter zu begreifen. Alle Inhalte sind kostenfrei nutzbar, 

weitere Informa2onen hier.  

 

Methodenhandbuch für Klimabildung in Berufsschulen 

Das Methodenhandbuch für Klimabildung der BUNDjugend richtet sich an 

BerufsschullehrkräBe und alle weiteren Mul2plikator:innen, die Klimabildung im 

Berufsschulkontext oder auch darüber hinaus gestalten. Es bietet eine Einführung in die 

Klimabildung, erprobte Methoden sowie direkt einsetzbare Unterrichtsmaterialien. Das 

Handbuch sowie die einzelnen Methoden sind kostenlos zum Download verfügbar.  

 

Diesen und alle bisherigen Newsle�er finden Sie auch als pdf zum Download auf unserer Webseite.  

 

Herzliche Grüße und weiterhin viel Erfolg bei Ihrer wertvollen Arbeit in unseren Schulen! 

Ruth Mär2n und Andrea Werneke mit dem Team der Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen 
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